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Zitat

Original von PeterKa
Die Arbeitszeituntersuchung von Mummert ist immerhin schon sieben Jahre alt. Im
Bildungswesen fast eine Ewigkeit, wenn man die Reformen, die seitdem stattgefunden
haben betrachtet. Auch ist die Regelarbeitszeit der anderen Beamten in der
Zwischenzeit deutlich erhöht worden, so dass die Lehrer im Durchschnitt nicht
wesentlich stärker belastet sind.

Lehrer haben die Arbeitszeitverkürzungen im öffentlichen Dienst (z.B. auf 38.5 Stunden) nie
mitgemacht.

Ist genau so eine Taktik der Politik wie aktuell in Niedersachsen bei der jüngsten
Besoldungserhöhung. Diese ist geringer als im Tarifbereich ausgefallen, weil man uns eine
"Leistungszulage" mit eingerechnet hat (diese wurde im Tarifbereich gestrichen), die die
Beamten NIE erhalten haben!

Vielleicht bist du nur noch nicht lange genug im Beruf, um das zu bemerken...

Zitat

AFAIK wollte doch das Ministerium die Ergebnisse dazu nutzen ein Bandbreitenmodell
einzuführen und so Entlastung für die zeitaufwendigen Fächer zu schaffen. Das wurde
aber von vielen Kollegen leider abgelehnt.

Da kann man lange drüber streiten, was "zeitaufwändige Fächer" sind und was nicht...

Gruß !
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